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Auftragsvolumen der Brandenburgischen Industrie erhöhte sich durch 
Großauftrag im März 2008 kräftig 

Nach Mitteilung des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg gab es im März 2008    
einen ausländischen Großauftrag, der die Hälfte aller Auftragseingänge der Bran-
denburger Industrie ausmachte. Der preisbereinigte Indexwert lag insgesamt bei 271 
und für das Ausland bei 645. Das war jeweils ein Rekordwert. Es gingen 
73,7 Prozent mehr Bestellungen ein als vor Jahresfrist, ausschließlich durch das ho-
he Ordervolumen aus dem Ausland (+259,6 Prozent). Die Inlandsaufträge verfehlten 
dagegen um 12,6 Prozent das Vorjahresergebnis. 
 
Für das erste Quartal 2008 ergibt sich damit ein Zuwachs von 32,9 Prozent, gemes-
sen am gleichen Quartal des Vorjahres. Die kräftig gestiegenen Auftragseingänge 
aus dem Ausland von 81,3 Prozent und ein höheres Volumen der Inlandsorders von 
4,3 Prozent trugen zu diesem Auftragsplus bei. 
 
Auftragseingangsindex für das Verarbeitende Gewerbe im Land Brandenburg 

seit Januar 2008    Basis 2000 ≙ 100; Volumenindex   

Zeitraum Auftragseingangsindex Veränderung zum Vorjahr in % 

  Insgesamt Inland Ausland Insgesamt Inland Ausland 

Januar 163,0 134,1 238,7 21,9 8,5 48,9 
Februar 157,8 140,7 202,4 1,4 21,4 – 22,0 
März 271,3 128,9 644,6 73,7 – 12,6 259,6 
Januar bis März 197,4 134,6 361,9 32,9 4,3 81,3 
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